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FC Bayern in Alarmbereitschaft:
Bedrohung durch Real Madrid für Davies

Carlo Ancelottis Aussage könnte den FC Bayern heavily
beeinflussen. Droht ein zweiter „Fall Alaba“ bei Alphonso

Davies? Alle Details zur Situation!

Im Fußball ist es nicht alltäglich, dass sich ein großer Klub wie
Real Madrid 15 Tage vor dem Ende der Transferperiode
zurückzieht. Doch genau das ist geschehen, nachdem Trainer
Carlo Ancelotti nach dem Sieg im Europäischen Supercup gegen
Atalanta Bergamo (2:0) erklärte: „Unser Markt ist zu. Ich werde
nicht nach weiteren Neuzugängen fragen.“ Für den FC Bayern
München kam diese Nachricht zu einem besonders ungünstigen
Zeitpunkt, da die Unsicherheit um den Verbleib von Alphonso
Davies an Intensität gewinnt.

Der FC Bayern steht im Moment vor einer brisanten Situation, da
die Möglichkeit eines „Falls Davies“ nicht ausgeschlossen
werden kann. Erinnerungen an den Abgang von David Alaba
sind noch frisch im Gedächtnis der Vereinsführung. Der
Österreicher hatte 2021 ablösefrei zu Real Madrid gewechselt,
nachdem sein Vertrag bei den Münchenern ausgelaufen war.
Laut Berichten von Sky war Bayern nicht darauf vorbereitet,
dass Real Madrid tatsächlich ein Angebot für Davies abgeben
würde. 

Die Situation ist nun klar: Der Wechsel von Davies in diesem
Sommer zu Real Madrid ist nicht in trockenen Tüchern, und die
Münchner haben den Kampf um ihre Nachwuchshoffnung noch
nicht aufgegeben. Der 23-Jährige, der sein Potenzial beim
Gewinn des Sextuples 2020 unter Beweis stellte, hat es in den



vergangenen Monaten jedoch nicht geschafft, an alte Leistungen
anzuknüpfen. Bayern wird seine Leistung weiterhin genau im
Auge behalten und könnte, abhängig von seiner Form, noch ein
verbessertes Vertragsangebot unterbreiten.

Der Druck auf Alphonso Davies

Die Vertragslage von Alphonso Davies könnte für den FC Bayern
München zu einem ernsthaften Problem werden. Sein aktueller
Vertrag läuft in zehn Monaten aus, und bislang gibt es keine
Informationen über eine Vorvereinbarung mit Real Madrid.
Offizielle Gespräche über einen Wechsel dürfen erst ab dem 1.
Januar 2025 geführt werden. Sollte der kanadische
Nationalspieler und der spanische Klub ein Einvernehmen
erzielen, könnte Bayern in die unangenehme Lage geraten,
Davies ohne Ablöse ziehen zu lassen.

Davies war 2019 für ungefähr 14 Millionen Euro von den
Vancouver Whitecaps zu Bayern gewechselt, mit
Bonuszahlungen könnte die Summe auf bis zu 18,8 Millionen
Euro ansteigen. In 195 Pflichtspielen erzielte er elf Tore und
steuerte 31 Vorlagen bei. Seine beeindruckenden Statistiken
haben dazu geführt, dass er schwer ins Gewicht fällt im Kader
des FC Bayern, und ein Verlust wäre schwer zu kompensieren. 

Ein Abgang wie bei David Alaba, der ohne Ablöse in die
spanische Hauptstadt wechselte, könnte sich erneut
wiederholen. Die Legende besagt, dass Gelegenheiten wie diese
im Fußball nicht oft vorkommen, und die Entscheidung des Real-
Trainers könnte es dem FC Bayern schwerer machen, ihre
wertvollsten Spieler zu halten. Dies stellt nicht nur eine
unmittelbare Herausforderung für die Vereinsführung dar,
sondern könnte auch langfristige Auswirkungen auf die
Teamdynamik haben, insbesondere wenn andere Clubs auf
diese Situation aufmerksam werden.

Real Madrid entscheidet sich für



Selbstbewusstsein

Die Königlichen haben sich eine einmalige Position erarbeitet, in
der sie beim Werben um Spieler wenig bis keine Gefahr laufen,
selbst abgeworben zu werden. Wenn sie also ein Interesse an
einem Spieler zeigen, wird dies als Ehre angesehen. Für den FC
Bayern ist dies eine Herausforderung, die sie strategisch
angehen müssen. Während sich der Klub bemüht, seine
Schlüsselfiguren zu halten, könnte die kluge Entscheidung von
Ancelotti, die Transferaktivitäten einzustellen, den Druck auf den
Verein erhöhen, schnell zu handeln, um den Schlüsselakteur
Davies nicht aus den Händen zu verlieren.

In Anbetracht der aktuellen Entwicklungen könnte die nächste
Zeit über den Kader der Münchener entscheiden. Ein verpasster
Wechsel könnte nicht nur Davies betreffen, sondern auch die
zukünftige Ausrichtung des Vereins beeinflussen. Wenn Bayern
sich nicht bald an den Verhandlungstisch setzt, könnte der
scheidende Spieler in die Fußstapfen von Alaba treten und seine
Karriere an einem anderen Ort fortsetzen, was die Frage
aufwirft, wie gut die Münchener in der Lage sind, ihre Talente
langfristig zu binden.

Alphonso Davies ist nach wie vor ein zentraler Spieler für den FC
Bayern München. Seine Vielseitigkeit und Schnelligkeit haben
ihn zu einem der gefragtesten Flügelspieler im europäischen
Fußball gemacht. Seine Zeit bei Bayern begann
vielversprechend, und der Klub hat seitdem in ihn investiert.
Davies, der als eines der größten Talente gilt, hat sich in der
Liga etabliert und wird regelmäßig in der Startelf aufgeboten.

Vertragssituation und mögliche
Konsequenzen

Das Vertragsende von Alphonso Davies im Jahr 2025 ist für den
FC Bayern eine kritische Situation. Mit der Möglichkeit, ab Januar
2025 mit anderen Clubs zu verhandeln, könnte der Druck auf die



Münchner steigen, eine Einigung über eine
Vertragsverlängerung zu erzielen. Ein Vergleich zum Fall David
Alaba drängt sich auf: Auch Alaba ließ seinen Vertrag auslaufen
und wechselte ohne Ablöse zu Real Madrid, was Bayern
erhebliche finanzielle Einbußen kostete. Ein solcher Verlauf
könnte sich wiederholen, wenn der Verein nicht proaktiv handelt
und Davies’ Vertrag anpasst.

Zusätzlich könnte ein möglicher Verlust von Davies nicht nur
finanzielle Auswirkungen haben, sondern auch sportliche. Der
Spieler hat sich als Schlüsselperson im Team etabliert, und sein
Abgang könnte die Abwehr- und Offensivkraft der Mannschaft
signifikant beeinträchtigen. Schon in der Vergangenheit mussten
Vereine teure Fehler im Management ihrer Spieler angehen, was
nachhaltige Konsequenzen für die Teamdynamik hatten.

Marktwert und Leistung von Alphonso
Davies

Aktuell wird der Marktwert von Alphonso Davies auf etwa 70
Millionen Euro geschätzt, was ihn zu einem der wertvollsten
Spieler der Bundesliga macht. Statistiken belegen, dass seine
Leistungen in der Saison 2020/21, mit 11 Toren und 31 Vorlagen
in Pflichtspielen, einen entscheidenden Beitrag zum Erfolg des
FC Bayern geleistet haben, insbesondere während des Sextuple-
Siegs.

In der laufenden Saison wird Davies besonders auf seine
defensive Stabilität und offensive Kreativität angewiesen sein.
Statistiken zeigen, dass seine Laufwege und Flanken
entscheidend für die Offensivtaktik von Bayern München sind,
und es bleibt abzuwarten, ob er dieses Niveau in den
kommenden Monaten wieder erreichen kann.
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